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SOLARIS - RMB e.V.
c/o Thomas Schumb - Schlachthofstr. 37 67433 Neustadt
Industriegaseverband e. V.
Komödienstraße 48
D - 50667 Köln
N2O im Raketenmodellbau






Sehr geehrte Damen und Herren,

SOLARIS - RMB e.V. (Raketenmodellbau) ist der Verein für den gemeinsamen Traum vom Raketenflug. Uns geht es um Freizeitspaß, um den Modellsport, um Begeisterung für Technik an sich. Und die ist so vielseitig, wie kaum bei einem anderen Hobby: Unsere Raketen fliegen mit Feuer und Rauch ebenso wie mit Wasser und Luft. Sie benutzen elektronische Höhenmesser, eigenentwickelte Elektroniken zur magnetischen Gipfelpunkt-Erkennung und Fallschirmsysteme, so dass die Raketen sicher geborgen und wiederverwendet werden können. Wir vermessen Raketenmotoren und entwickeln Hybridantriebe, bauen vorbildgetreue Flugmodelle und berechnen Flugbahnen. SOLARIS-RMB e.V. ist als gemeinnützig anerkannt.

Zu unseren Mitgliedern gehören Jugendliche ebenso wie Luft- und Raumfahrt-Ingenieure oder promovierte Physiker und Chemiker! Wir arbeiten zusammen, ganz egal ob es um ein komplexes Projekt geht oder um ein schlichtes Pappmodell. So hat SOLARIS - RMB e.V. Jugendliche bei der erfolgreichen Teilnahme bei dem Jugend forscht Wettbewerb 2006 unterstützt. Das Thema „Leistungssteigerung bei Hybrid- Raketenmotoren“ wurde zu einem Regionalsieger im Themengebiet Technik und auf Landesebene gab es den Sonderpreis der Erich-Becker-Stiftung für die beste Arbeit aus dem Bereich Luftfahrt.

In letzter Zeit hat sich ein Trend in Richtung Hybrid-Raketenmotoren entwickelt. Dieser Trend kam aus den USA. Dort ist das Prinzip durch den ersten privaten Raumflug mit der Space Ship One bekannt. Die Motoren arbeiten mit einem festen Treibstoff wie Kunststoff, Wachs oder einfaches Papier. Als Oxydator dient druck- verflüssigtes N2O. Die Vorteile von Hybrid-Raketenmotoren sind:

· Geringere Betriebskosten,

· Mehr Sicherheit weil Brennstoff und Oxydator getrennt gelagert werden,

· Bessere Umweltverträglichkeit der Abbrandprodukte,

· Keine gesetzlichen Einschränkungen weil keine Explosivstoffe genutzt werden,

· Bessere Lagerungsmöglichkeiten.

Von vielen Hybrid begeisterten Raketenfliegern bekommen wir immer wieder zu hören, dass es nahezu unmöglich ist N2O zu erwerben. Die meisten Händler verweigern den Verkauf an Privatpersonen. Wir führen das zurück auf Ihren Sicherheitshinweis „Gefahren beim missbräuchlichen Einatmen von Lachgas“  vom 07/97. Dort wird unter Punkt 7, davon abgeraten an Privatpersonen zu verkaufen, weil ein Missbrauch nicht ausgeschlossen werden kann. Es wird aber auch unter Punkt 3 erwähnt dass es als Oxydationsmittel in Raketenantriebe verwendet wird.

SOLARIS - RMB e.V. würde daher gerne mit dem IGV zusammen arbeiten, um eine Möglichkeit zu schaffen, dass Raketenflieger in Deutschland N2O bekommen können. Dies würde für die Raketenszene in Deutschland eine große Bereicherung bedeuten. So könnte man z.B. den Erwerb durch die Vorlage eines Vereins- Ausweises eines Raketenvereins und dem Personalausweis ermöglichen. So wäre Verwendungszweck und Person bekannt. Der Händler somit auf der sicheren Seite.

Über eine positive Reaktion würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Schumb 

(1. Vorsitzender SOLARIS - RMB e.V.)
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